
Projekt ASSIP® Home Treatment 

Seit Mitte Oktober 2021 wird die Kurztherapie ASSIP® (Attempted Suicide Short 

Intervention Program) für Menschen nach einem Suizidversuch auch 

ausserhalb der Sprechstunde der Universitätsklinik für Psychiatrie und 

Psychotherapie Bern als Home Treatment angeboten. Dieses innovative 

Projekt wird mit 1.5 Millionen CHF über vier Jahre von der 

Gesundheitsförderung Schweiz unterstützt und von Dr. phil. Anja Gysin-Maillart 

und Prof. Dr. med. Sebastian Walther geleitet. 

 

Menschen nach einem Suizidversuch sollten hochwirksame Behandlung in 

Anspruch nehmen können. 
Nur ungefähr die Hälfte der Betroffenen nehmen nach einem Suizidversuch 

professionelle medizinisch-psychologische Hilfe in Anspruch. Einige von ihnen 

möchten sich zwar ihren Problemen stellen, vermuten aber, dass die 

Behandlung nicht hilfreich sein könnte. Andere fürchten sich vor 

Stigmatisierung oder einer (unfreiwilligen) Hospitalisation. Schliesslich 

verhindern auch Scham oder Schuld sowie das Gefühl, nicht verstanden zu 

werden, das Aufsuchen von Behandlungsangeboten. Nach einem 

Suizidversuch steigt das Suizidrisiko um das 40- bis 60-Fache und das Risiko 

bleibt über Jahre hinweg hoch. Eine nachweislich effektive Behandlung ist 

enorm wichtig, denn Suizidversuche sind der stärkste Risikofaktor für 

Suizid(versuch)e. 
 

ASSIP Home Treatment senkt die Schwelle zur Inanspruchnahme wirksamer 

Behandlung 
Menschen benötigen nach einem Suizidversuch eine ganz spezifische Form 

der Kommunikation, um sich verstanden zu fühlen. Die Betroffenen brauchen 

ein speziell auf ihre Bedürfnisse zugeschnittenes Angebot. 
Das von der Universitätsklinik für Psychiatrie und Psychotherapie Bern 

entwickelte und evaluierte Attempted Suicide Short Intervention Program 

(ASSIP) senkt das Risiko für weitere Suizidhandlungen um 80 %. Dies mit lediglich 

3–4 Sitzungen und einem anhaltenden Briefkontakt über zwei Jahr hinweg. 

 

Dieses innovative Projekt wird mit 1.5 Millionen CHF über vier Jahre von der 

Gesundheitsförderung Schweiz unterstützt und von Dr. phil. Anja Gysin-Maillart 

und Prof. Dr. med. Sebastian Walther geleitet. Neben Kanton Bern wird ASSIP 

Home Treatment in den Kantonen Zürich, Waadt und Neuenburg angeboten. 
 

Weitere Informationen finden Sie unter www.assip.org. 

 

Bei Fragen können Sie sich per Mail an assip@hin.ch wenden. 

http://www.assip.org/
mailto:assip@hin.ch

